
SITZUNGSPROTOKOLL ÜBER DEN UMLAUFBESCHLUSS 

DES GEMEINDERATES DER STADT GROSS-SIEGHARTS 
 

22. Juni 2020 
 

Die Einladung erfolgte am 18. Juni 2020 per Mail. 

 

Am Umlaufbeschluss teilgenommen haben: 

Bürgermeister Ulrich ACHLEITNER 

Vizebürgermeister Michael LITSCHAUER 

Stadtrat Mag. Johann BÖHM 

Stadtrat Dipl.-Kfm. (FH) Christian KOPECEK 

Stadtrat Maria PASQUALLI 

Stadtrat Andreas PESCHEL  

 

Gemeinderat: 

Androsch Romana, Ing. Buxbaum Josef, Eder Anton, Edlinger Josef,  

Halwachs Hannes, Kern Josef, Ing. Klaner Otto, Dr. Köck Helmut, 

Matzinger Martina, Novak Doris, Pany Ulrike, Schelm Michael,  

Tobolka Alexander, Dipl. Ing. Winter Markus Bsc, Zecha Matthias. 

 

Schriftführer: Stadtamtsdirektor Jochen STRNAD 

 

Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 

Die Öffentlichkeit wurde durch Anschlag des Beschlusses 

an der Amtstafel gewahrt. 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ulrich ACHLEITNER 

 

Tagesordnung: 
1. Vergabe der Arbeiten zum Bauvorhaben Zu- und Umbau TBE Groß-Siegharts 

 

Es erging folgendes Email an die Mitglieder des Gemeinderates: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 18.06.2020 unter Pkt. 6. einstimmig 

beschlossen, die Vergabe der Arbeiten zum Bauvorhaben Zu- und Umbau TBE Groß-

Siegharts mittels Umlaufbeschluss des Gemeinderates genehmigen zu lassen. 

In der Beilage wird eine Kostenaufstellung übermittelt, wo die bereits nachverhandelten 

Vergabevorschläge der bereits ausgeschriebenen Gewerke angeführt sind. 

Dazu ergeht folgender Beschlussantrag: 

Der Mitglieder des Gemeinderates mögen mittels Umlaufbeschluss die Vergabe sämtlicher 

bereits vergaberechtlich verhandelter Gewerke laut vorliegender Kostenaufstellung an die in 

den Vergabevorschlägen angeführten Firmen genehmigen. 

Weiters mögen die Gemeinderatsmitglieder den Gemeindevorstand ermächtigen, auch die 

noch nicht vorliegenden Ausschreibungen nach Vorlage der Vergabevorschläge an den 

Billigstbieter zu vergeben. Darüber ist dem Gemeinderat in der nächsten Gemeinderatssitzung 

zu berichten. 

Jedes einzelne Gemeinderatsmitglied wird ersucht sein Abstimmungsverhalten (Zustimmung / 

Gegenstimme) über den vorgenannten Beschlussantrag mittels email bis spätestens 22.6.2020 

um 12.00 Uhr mitzuteilen. 

 



Von den Gemeinderatsmitgliedern wurden folgende nach dem Einlangen gereihte 

Stellungnahmen mittels email abgegeben: 
 

 Ich stimme den Antrag zu. GR Hannes Halwachs  

 Ich stimme hiermit dem vorgenannten Antrag zu. StR Mag. Johann Böhm 

 Stimme dem Beschlussantrag zu. GR Dr. Helmut Köck 

 Ich stimme den Umlaufbeschluss zu. GR Martina Matzinger 

 Bin damit einverstanden. StR Andreas Peschel 

 Gebe meine Zustimmung. Bgm Ulrich Achleitner 

 Ich stimme den Beschlussantrag zu. GR Romana Androsch 

 Zustimmung in allen abgefragten Punkten. StR Maria Pasqualli 

 Ich stimme dem genannten Beschlussantrag zu. GR Ing. Josef Buxbaum 

 Ich stimme den Antrag zu. GR Ing. Otto Klaner 

 Stimme zu! GR Doris Novak 

 Stimme den Antrag zu! GR Josef Kern 

 Ich stimme dem Antrag TBE zu. GR Josef Edlinger 

 Ich stimme zu. GR Alexander Tobolka 

 Ich stimme dem Antrag zu. GR Anton Eder 

 Ich stimme zu! GR Matthias Zecha 

 Als Fraktionsobmann der SPÖ Groß-Siegharts möchte ich folgende Anmerkungen 

machen: 

1. Prinzipiell ist der Um- und Zubau als sehr positiv zu sehen. Aufgrund des alten Zustandes 

der Bausubstanz ist eine Sanierung sehr sinnvoll. Auch der Zubau mit barrierefreiem 

Zugang ist eine gute Investition in die Zukunft. 

2. Es sollen die Kosten für die Stadtgemeinde so gering als möglich gehalten werden und die 

Kosten-Nutzenrechnung im Vordergrund stehen. 

3. Es sollen von Seiten der Stadtgemeinde alle möglichen Förderungen in Anspruch 

genommen werden um die finanzielle Belastung so gering als möglich zu halten. 

4. Es ist leider nur für die „Waldviertler Zwutschgerl“ eine Lösung – negativ fällt hier in 

diesem Gesamtkonzept die Aus- und Umsiedlung der schulischen Nachmittagsbetreuung 

auf. Es wird hier eine Betreuungseinrichtung gegenüber der anderen für mindestens die 

nächsten zwei Jahre laut Konzept der Schulzusammenlegung der ÖVP benachteiligt – die 

Nachmittagsbetreuung muss sich halt „durchgfrett´n“! 

Ich hoffe nur, dass diese Lösung nicht zum dauerhaften Nachteil der schulischen 

Nachmittagsbetreuung wird! 

Ich erteile aber trotzdem hiermit meine Zustimmung zu diesem Projekt und erwarte die 

Umsetzung im Sinne der oben angeführten Anmerkungen. StR. Dipl. Kfm Christian Kopecek 

 Ich stimme den Antrag zu. GR DI Markus Winter 

 Hiermit stimme ich der Vergabe wie im Antrag beschrieben zu. VBgm. Michal Litschauer 

 Ich schließe mich den Ausführungen meines Fraktionsobmanns an und stimme mit JA. 

Allerdings möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass trotzdem auf eine adäquate 

Unterbringung der schulischen Nachmittagsbetreuung zu achten ist, da seitens der Betreuer 

sowie einiger Eltern der SNmB Zeit und Geld in die Neugestaltung innen und außen investiert 

wurde und sich diese möglicherweise dann "gepflanzt" vorkommen, wenn jetzt alles von der 

TBE übernommen wird und die SNmB wieder fast bei Null anfängt! GR Michael Schelm 

 Ich schließe mich meinen Fraktionskollegen an und stimme zu. GR Ulrike Pany 

 

Abstimmung: Der Beschlussantrag wurde somit vollinhaltlich einstimmig genehmigt. 
 

Das Ergebnis dieses Umlaufbeschlusses wird allen Mitgliedern des Gemeinderates durch 

Übermittlung dieses Protokolls zur Kenntnis gebracht. 

 


